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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Scherneck : TSV Schesslitz 
Freitag, 08.12.2023, 20:30 Uhr

Hammerschmidt und Ehrlich in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Hammerschmidt und Ehrlich konnte der TSV Scherneck das
Heimspiel gegen den TSV Schesslitz in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit,
obwohl sie mit 2 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Holger Ehrlich den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des
Tages unter Dach und Fach brachte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Wenig Chancen ließen Hammerschmidt / Ehrlich beim 3:0 ihren Gegnern Karl /
Rudolph. Mit 3:1 gewannen derweil Klein / Kalb gegen Zimmermann / Loch und gaben dabei nur
einen Satz ab. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nach einem Erfolg für Dominik Klein sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Führung gegen Wolfgang Loch letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Sebastian
Hammerschmidt konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Michael Zimmermann
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Holger Ehrlich seinem Gegner Thomas
Rudolph beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für Bernd Kalb beim 8:11, 7:11, 11:7, 11:8, 8:11
gegen Hubert Karl. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Scherneck und des TSV Schesslitz. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dann Dominik Klein letztlich im Repertoire, um Michael Zimmermann final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 3:11, 9:11, 6:11. Mit dieser Niederlage liegt Klein nun bei einer
Einzelbilanz von 12:6 seit Beginn der Serie. Sebastian Hammerschmidt hatte im Anschluss seinen
Gegner Wolfgang Loch beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Holger Ehrlich konnte im
Spiel gegen Hubert Karl einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bernd Kalb bekam es nun mit Thomas Rudolph
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Bernd Kalb am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des TSV Scherneck geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2023 gegen den
TSV Untersiemau II, während der TSV Schesslitz am 09.12.2023 gegen den TSV 1860 Bad Rodach
antritt.

 Statistik:
 TSV Scherneck

Doppel: Hammerschmidt / Ehrlich 1:0, Klein / Kalb 1:0 
Einzel: D. Klein 0:2, S. Hammerschmidt 2:0, H. Ehrlich 2:0, B. Kalb 1:1 

 TSV Schesslitz



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.12.2023 (23:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Karl / Rudolph 0:1, Zimmermann / Loch 0:1 
Einzel: M. Zimmermann 1:1, W. Loch 1:1, H. Karl 1:1, T. Rudolph 0:2


